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AGB der Ninja Hall Berlin 
in der Seelenbinderstr. 129-157, 12555 Berlin - Gottschalk, Grunwald und Melnikov GbR, Weitlingstr. 93, 10317 Berlin 

Name und Adresse der Erziehungsberechtigten:  

 

    Vorname(n): _________________________________________________________ 

     Nachname: _________________________________________________________ 

Straße, Hausnummer: _________________________________________________________ 

                 PLZ und Ort: _________________________________________________________ 

 

Name des Kindes:  _________________________________________________________ 

Geburtsdatum des Kindes - Tag:____________Monat:______________Jahr:______________ 

O - Bitte die Daten nach Aufenthalt löschen 

--- Optional, wenn Eltern nicht verfügbar sind: 

Zur Betreuung bevollmächtigte Person: ___________________________________________  

Hiermit versichere ich, dass ich für das oben genannte Kind zumindest für den Zeitraum des 

Aufenthalts in der Sportanlage eine Aufsichtsvollmacht habe (mündlich oder schriftlich).  

Mir ist bewusst, dass eine falsche Angabe strafrechtlich verfolgt werden kann. 

Berlin, _______________________________________ 

Ort,  Datum,  Unterschrift der bevollmächtigten Person (umseitige Unterschrift auch 

nötig) 

--- 
Mir  ist bewusst, dass die Benutzung der Anlage und der aufgebauten Parcours grundsätzlich 

das Risiko von Verletzungen birgt. Um diese zu vermeiden, werden hiermit die folgenden 

Benutzungsregeln belehrt. Diese gelten nach Unterschrift als verbindlich. Zudem sind allen 

Anweisungen des Betreibers oder seines Personals unverzüglich Folge zu leisten. Eine 

Nichtbeachtung kann zum Verweis von der Anlage ohne Anspruch auf Rückerstattung des 

Eintrittsgeldes führen.   

     Haftungserklärung 

Die Benutzung der Anlagen erfolgt auf eigene Gefahr.  

Der/die Unterzeichnende erkennt an, dass der Betreiber ausschließlich Haftung für 

schuldhafte Personenschäden übernimmt, die auf einer vorsätzlichen oder fahrlässigen 

Pflichtverletzung des Betreibers oder eines gesetzlichen Vertreters oder Erfüllungsgehilfen 

des Betreibers beruhen. Der/die Unterzeichnende erkennt an, dass der Betreiber 

ausschließlich Haftung  für Sach- oder Vermögensschäden übernimmt, die auf einer 

vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Pflichtverletzung des Betreibers oder eines gesetzlichen 

Vertreters oder Erfüllungsgehilfen des Betreiber beruhen. Der Betreiber kommt nicht bei 

Verlust oder Beschädigung der Garderobe oder sonstiger Gegenstände des Besuchers auf.  
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Der/die Unterzeichnende erklärt hiermit, dass er/sie für Schäden durch Nichteinhaltung der 

Sicherheitshinweise sowie mutwillige Beschädigungen an der Anlage oder Gegenständen 

des Betreibers, Dritter oder der Gesundheit Dritter, auch für die von ihm/ihr zu 

beaufsichtigenden Personen haftet.   

Das Trainieren unter Drogen- und Alkohleinfluss und/oder während der Schwangerschaft ist 

untersagt.  

Dem/der Unterzeichnenden ist bekannt, dass der Betreiber die vom Unterzeichner 

angegebenen Daten aufbewahrt. Die Daten werden nur für den internen Gebrauch 

verwendet. Weitergabe an Dritte oder digitale Speicherung erfolgen nicht.  

SICHERHEITSHINWEISE UND BENUTZUNGSREGELN FÜR DIE NINJA HALL BERLIN 

Voraussetzung für das Betreten und Benutzen der Ninja Hall Berlin ist von jedem/er 

Sporttreibenden die unterschriebene Haftungserklärung (bei Minderjährigen die Unterschrift 

der Eltern/Erziehungsberechtigten/Bevollmächtigten). Ohne Haftungserklärung darf 

niemand in der Anlage trainieren! Kinder unter 14 Jahren dürfen nur unter Beaufsichtigung 

dazu bevollmächtigter Erwachsener trainieren. 

Keine Getränke und Speisen im Ninja Parkour-Bereich: Getränke und Speisen sind 

ausschließlich am Tresen und auf der gegenüberliegenden Hochebene erlaubt.  

Auf sichere Kleidung ist zu achten: Nicht erlaubt sind Schals, Schmuck oder Halsketten sowie  

spitzkantige Gürtel oder Nieten. Hosentaschen sind vor Benutzung der Sportanlage zu 

leeren. 

Sportschuhpflicht: In der Ninja Hall sind Sportschuhe mit sauberen Sohlen oder Anti-Rutsch-

Socken zu tragen.  

Sprünge - Achtung Lebensgefahr!  Kopfsprünge und Bauchklatscher sind explizit verboten - 

auch in die Würfel- und  Airbaggrube. In der Airbaggrube ebenfalls verboten sind Sprünge 

auf die  Füße (Umknickgefahr). Auch Saltos sind leider verboten, weil aus diesen schwere 

Verletzungen bis hin zum Tod resultieren können. 

Bitte landet auf Po oder Rücken und in unausweichlichen Fällen Arme und Beine anwinkeln 

und eine menschliche Kugel formen. 

Gegenseitige Rücksichtnahme ist gefordert, da es ein sicheres Training ermöglicht.  

Die Sicherheitshinweise in Form von Schildern bei Hindernissen, Airbags und Würfelgrube 

sind zu befolgen.  

Ich habe die AGB der Ninja Hall verstanden und erkläre mich mit diesen 

Nutzungsbedingungen einverstanden.  Außerhalb der Kursangebote sorge ich selber für 

eine angemessene Betreuung meines Kindes. 

 

Berlin,         Datum: __________________ 

Unterschrift: ____________________________________ 


